
Einladung zum Webinar

ÖSTERREICHISCHE
ABFALLWIRTSCHAFTSTAGUNG 2021
„… und dann kam C   r   na!“

14. April 2021
Die Teilnahme ist kostenlos!

ANMELDUNG
Ich melde mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an::
Österreichische Abfallwirtschaftstagung 2021 | Webinar über Microsoft Teams

Vor- und Zuname (mit Titel): .............................................................................................................................................

Dienststelle, Firma, Organisation: ....................................................................................................................................

Adresse: ...................................................................................................................................................................................
(bzw. Firmenstempel)

Telefon/Fax: ............................................................................................................................................................................

E-Mail: ......................................................................................................................................................................................

Zutreffendes bitte ankreuzen!

ü   Ich nehme online am Webinar teil

   ÖWAV-Mitglied             Studierende/r (Inskriptionsbestätigung)

Mit der Anmeldung akzeptieren wir die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW und bestätigen deren Kennt-
nis. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW können unter http://www.oewav.at/service/agb eingesehen 
werden.

Ich nehme zur Kenntnis, dass die in meiner Anmeldung/Bestellung enthaltenen personenbezogenen Daten vom 
ÖWAV und der GWAW zu Informationszwecken für Seminare, Kurse, Regelwerke und sonstige Veranstaltungen so-
wie für die Versendung der Newsletter verarbeitet werden dürfen. Diese Weiterverwendung der Daten erfolgt auf-
grund des überwiegenden berechtigten Interesses des ÖWAV und der GWAW, Informationen über Fachveranstal-
tungen oder sonstige fachliche Informationen an potentiell Interessierte auszusenden, zu denen bereits ein Kontakt 
im Rahmen ähnlicher fachlicher Tätigkeiten bestand. Die Daten werden entsprechend den Vorgaben des DSG 2000 
idgF bzw. der Datenschutzgrundverordnung verarbeitet.

Datum: 				    Unterschrift: 

Allgemeine Hinweise
Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis spätestens 9. April 2021 an, danach sind Anmeldungen auf Anfrage möglich.  
Anmeldungen werden nur schriftlich entgegengenommen und sind verbindlich! MitgIieder des ÖWAV 
werden bevorzugt gereiht.

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist kostenlos.

Sollte Ihnen die Teilnahme nach erfolgter Anmeldung nicht möglich sein, bitten wir um Benachrichti-
gung, die Nennung einer Ersatzperson ist möglich.
Der Veranstalter behält sich vor, das Webinar aus wichtigen Gründen zu verschieben sowie Programm-
änderungen vorzunehmen.

(Online Teilnahme über Microsoft TEAMS inkl. digitaler Vortragsunterlagen)

Veranstalter:
Gesellschaft für Wasser- und Abfallwirtschaft GmbH (eine Tochtergesellschaft des Österreichischen 
Wasser- und Abfallwirtschaftsverbandes), 1010 Wien, Marc-Aurel-Straße 5, Tel. +43-1-535 57 20

Kontakt & Anmeldung:
Martin Waschak, Tel. +43-1-535 57 20-75, Fax 01-532 07 47, E-Mail: waschak@oewav.at



Programm

13.00 – 13.20 BegrüSSung und Eröffnung

Univ.-Prof. DI Dr. Roland Pomberger, Montanuniversität Leoben / ÖWAV-Vizepräsident
SC DI Christian HOLZER, Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, 
Mobilität, Innovation und Technologie / Mitglied des ÖWAV-Präsidiums

Grußbotschaft per Video
BM Leonore Gewessler, BA, Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie, Mobilität, Innovation und Technologie (angefragt)

13.20 – 13.50 Festvortrag

Auswirkungen der Corona-Krise auf den Arbeitsmarkt und Schlussfolgerungen 
für Österreich
BM Univ.-Prof. Dr. Martin Kocher,
Bundesministerium für Arbeit

13.50 – 14.20 Aktuelle und zukünftige Vorhaben des BMK
SC DI Christian HOLZER, Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, 
Mobilität, Innovation und Technologie

14.20 – 14.40 Fragen und Diskussion

14.40 – 15.00

Podiumsdiskussion

Moderation und Einleitungsstatement:
Resilienz der österreichischen Abfallwirtschaft in der Corona-Krise 2020
Univ.-Prof. DI Dr. Roland Pomberger, Montanuniversität Leoben

15.00 – 16.00 COVID-19 – Wie hat die Abfallwirtschaft diese Krise bewältigt?

SC DI Christian HOLZER, Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, 
Mobilität, Innovation und Technologie

GF Harald Höpperger, Höpperger Recycling GmbH / FGO WK Tirol

Univ.-Prof. DI Dr. Marion HUBER-HUMER, Universität für Bodenkultur Wien

GF Gabriele Jüly, Abfallservice Jüly GesmbH / VOEB-Präsidentin

Präs. LAbg. Bgm. Anton KASSER, Niederösterreichische Umweltverbände

DI Alexander KIRCHNER, MBA, Wien Energie GmbH

Mag. Dr. Ingrid WINTER, Amt der Steiermärkischen Landesregierung

(Teilnehmer in alphabetischer Reihenfolge)

16.00 – 16.30 Fragen und Diskussion

16.30 Ende des Webinars

Zum Inhalt:
Corona-bedingt müssen wir nach der letztjährigen nun leider auch die für heuer geplante Österrei-
chische Abfallwirtschaftstagung (AWT) absagen! Der ÖWAV lädt daher seine Mitglieder und die 
treuen Stammgäste der AWT zu einem kostenlosen AWT-Webinar ein, das in Kooperation mit 
dem Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie (BMK) 
durchgeführt wird. 

Dank der Unterstützung durch die ARA ist es dem ÖWAV gelungen, Bundesminister Martin Kocher 
als Festvortragenden zu den „Auswirkungen der Corona-Krise auf den Arbeitsmarkt und 
Schlussfolgerungen für Österreich“ zu gewinnen, Bundesministerin Leonore Gewessler wird voraus-
sichtlich eine Videobotschaft übermitteln.

Im Anschluss informiert SC Holzer vom BMK über den aktuellen Stand und die geplanten Vorhaben des 
Ministeriums.

Als abschließendes Highlight dieser besonderen AWT debattiert nach einem Einleitungsstatement von 
Prof. Pomberger ein hochkarätiges Diskussionspodium über die Resilienz der österreichischen Abfall-
wirtschaft in der Corona-Krise 2020.

Wir hoffen Sie dann nächstes Jahr wieder persönlich begrüßen zu können, wenn wir vom 3.-5. Mai 2022 
in Wels zu Gast sein werden! Die AWT in Alpbach wird dann 2023 nachgeholt. 

Informationen zum Webinar über Microsoft Teams:
Sie können einfach über Ihren Webbrowser am Webinar teilnehmen, oder Sie laden sich die kostenlose 
Microsoft Teams-App für iOS oder Android herunter. Die Teilnahme ist via PC, Mac, Tablet oder Mobilgerät 
möglich – bitte achten Sie nur auf eine stabile Internetverbindung.

Hardwareanforderungen können Sie hier nachlesen >>> https://docs.microsoft.com/en-us/microsoftteams/
hardware-requirements-for-the-teams-app

Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie umgehend eine Anmeldebestätigung. 
Die digitalen Unterlagen sowie die genauen Informationen zum Webinar-Login erhalten Sie rechtzeig vorab, 
spätestens aber am Dienstag, 13. April 2021. 

Mit freundlicher Unterstützung von

Leistungen
• BERATUNG

• PROBENAHME

• ANALYTIK

• GUTACHTEN

• ABFALLWIRTSCHAFT 
 RECYCLING

• BAUWIRTSCHAFT 
 IMMOBILIENENTWICKLUNG

• DEPONIEN 
 ALTLASTEN

• UMWELTANALYTIK 
 EMISSIONSMESSUNGEN

• GENEHMIGUNGSVERFAHREN 
 AUSGANGSZUSTANDSBERICHTE

• FORSCHUNG 
 FÖRDERUNG

• VERMESSUNG 
 GEOINFORMATION

Tätigkeitsfelder

www.umweltkonsulenten.at

Wir entwickeln, produzieren und vertreiben Maschinen und Anlagen, um Primär- und 
Sekundärrohstoffe im Produktions- und Wertstoffkreislauf zu zerkleinern, zu fördern und 
aufzubereiten – und das „Made in Germany“.  
Kontinuierlich entwickelt unser Unternehmen Lösungen und fertigt diese im eigenen Haus. Damit verschaffen wir als Partner unseren  
zahlreichen internationalen Kunden einen klaren technologischen und wirtschaftlichen Vorsprung. Vecoplan beschäftigt rund 400  
Mit arbeiter an sechs Standorten. Wir besitzen Niederlassungen und Vertriebsbüros in den USA, Großbritannien, Spanien, Polen und  
Österreich. Im Geschäftsfeld Recycling liefern wir unter anderem Anlagen für die mechanische Aufbereitung von Haus- und Gewerbeabfällen 
sowie Zerkleinerungs- und Aufbereitungslösungen und Gesamtkonzepte für die Märkte Papier, Kunststoffe und Spezialanwendungen.  
Zu unseren Aufgaben gehören auch Dienstleistungen wie Service, Montage-, Inbetriebnahme- und Wartungsarbeiten.

Vecoplan AG |  Vor  der  Bi tz  10  |  56470  Bad Mar ienberg |  Germany |  welcome@vecoplan.de |  www.vecoplan.com

Vecoplan AG: technologisch nach vorn

In enger Zusammenarbeit mit den Kunden 
haben wir unsere leistungsstarken Ein­
wellenzerkleinerer der V­ECO-Baureihe 
für extreme Einsätze ausgelegt: Sie können 
Folien, Gewebe- und Fasermaterialien,  
Hartkunststoffe und selbst Big-Bags in 
hoher Output-Qualität schreddern. 

Über die Rotor- und Messer-Bestückung 
sowie die entsprechende Siebwahl können 
wir den V-ECO detailliert an die Input- und 
Output-Anforderungen anpassen, sogar 
auf die extrem schwierig zu handhabenden 
Netze und Seile. Die Leistungsfähigkeit lässt 
sich schnittstellengenau abstimmen. Die An-
lagen sind zudem wartungs- und bediener-
freundlich: Die hydraulisch aufschwenkbare 
Bodenklappe und das nach unten schwenk-
bare Sieb ermöglichen einen einfachen 
Zugang zum Rotor. Störstoffe lassen sich  
sofort entnehmen und Gegenmesser einfach 
von außen ohne Öffnen der Maschine nach-
stellen. Durch die eingelegten Siebbeläge 
kann die Maschine bei Bedarf schnell 
umgerüstet werden. 

Der VEZ 3200 wurde speziell für die Her-
stellung von Ersatzbrennstoffen entwickelt.  
Die Maschine kann sowohl für die einstufige 
als auch zweistufige Aufbereitung von 
Haus- und Gewerbeabfall, Sperrmüll oder 
Produktionsabfällen eingesetzt werden.  
Sie überzeugt mit maximaler Durchsatzleis-
tung und niedrigsten Betriebskosten. Alle 
Bereiche, die im Zerklein e rungsprozess 
besonders hohen Kräften und Belastungen 
ausgesetzt sind, wurden gezielt verstärkt. 
Zudem haben wir eine niedrigere Ladekante 
realisiert. Damit kann bei Kunden zusätzliche  
Fördertechnik für die Beschickung entfallen. 
Ballen mit Kantenlänge von 1.200 Millimeter 
können direkt zugeführt werden.

Die Rotoren werden mittels nahezu g e-
räuschlosen und extrem energieeffizienten 
HiTorc-Motoren elektrisch direkt angetrie-
ben. Mechanische Antriebskomponenten 
wie Getriebe, Riementrieb, Kupplung oder 
Hydraulik entfallen, wodurch der Wartungs-
aufwand reduziert wird.

Um in Säcken gesammelte und zur Abholung 
bereitgestellte Verkaufsverpackungen aus 
Kunststoff, Metall und Verbundmaterialien 
oder auch Hausmüll effizient zu recyceln, gilt 
es, diese Abfälle der Sortierung kontinuierlich 
und zuverlässig zuzuführen. Dazu haben  
wir mit dem VSA (Vecoplan Sackaufreißer)  
2500 T eine effiziente Lösung entwickelt. 

Das Besondere: Die Anlage öffnet die Säcke 
schonend und entleert sie. Weil dabei die 
Wertstoffe nicht zerstört werden, lässt sich 
mehr Material wiederverwerten. Durch die 
offene Konstruktion des Schneidrahmens ist 
das Schneidwerk unempfindlich gegenüber 
Störstoffen wie Steinen oder handgroßen 
Metallstücken. Weil die Anlage lediglich 
die Materialien bricht, vereinfacht dies das 
nachfolgende Aussortieren der wertvollen, 
wiederverwertbaren Stoffe. Bei einer Schütt-
dichte von 125 Kilogramm pro Kubikmeter 
erreicht der VSA 2500 T eine Durchsatzleis-
tung von 30 Tonnen in der Stunde.

Material direkt in  
die Produktion zurück

Der leistungsstarke  
Einwellen-Vorzerkleinerer  

Vorsichtiges Zerreißen  
von Abfallsäcken

https://docs.microsoft.com/en-us/microsoftteams/hardware-requirements-for-the-teams-app
https://docs.microsoft.com/en-us/microsoftteams/hardware-requirements-for-the-teams-app

